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Freitag, 22. Januar 2010 
Seminar

LEIPZIG

QM FÜR NACHZÜGLER

QUALITÄTSMANAGEMENT – SEMINAR 2010

LEIPZIG

09.00 – 14.30 Uhr | Referent: Christoph Jäger/Stadthagen

_SEMINARINHALT
In nur fünf Stunden werden Ihnen die Hintergründe eines ein-
fachen Qualitätsmanagementsystems vermittelt. Anhand des
schlanken QM-Systems „QM-Navi“ werden alle wichtigen Punkte
für die Einführung Ihres Systems ausführlich besprochen.
Gemeinsam mit den Teilnehmern wird ein „Roter Faden“ ent-
wickelt, damit Sie nach dem Seminar alle Aufgaben zeitsparend
und sicher in die Praxis umsetzen können. Die Teilnehmer arbei-
ten im Seminar an dem personalisierten QM-Handbuch „QM-Navi“.

Teil I
Vermittlung der rechtlichen Rahmenbedingungen für die Einfüh-
rung eines internen Qualitätsmanagementsystems

Teil II
Weiterentwicklung des „Roten Fadens“ anhand der Praxisberei-
che Mitarbeiter, Verwaltung, Empfang, Wartezimmer, Behand-
lung, Verabschiedung, Steri, Labor und Röntgen

_QM-NAVI HANDBUCH
QM-Navi, das übersichtlichste QM-Handbuch im zahnärztlichen
Gesundheitssystem. Das QM-System „QM-Navi” gehört mit zu
den weitverbreitetsten Systemen in Deutschland. Im Frühjahr
2008 wurde eine neue Auflage seines Qualitätsmanagement-
Handbuchs für Zahnärzte, das „QM-Navi“, im Markt vorgestellt. 

Zusätzliche Kursgebühr. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte notieren Sie Ihre Teilnahme
auf dem Anmeldeformular.
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Freitag, 22. Januar 2010 
Workshops

Die Workshops finden in der WHITE LOUNGE®, 
Brühl 4, 04109 Leipzig statt!

Workshops | 1. Staffel | 15.00 – 16.30 Uhr

Christine Meyer-Haake/Wehrheim
Straffere Gesichtszüge und ein glatteres Dekolleté 
mit Radiowellen | Die Innovation in der Anti-Aging- 
Behandlung – schmerzfrei ohne Skalpell und Spritze

Dr. Sabine Rösler/Reinhardsgrimma
Indikationen für den Lasereinsatz in der 
ästhetisch/kosmetischen Zahnmedizin

16.30 – 17.00 Uhr Pause

Workshops | 2. Staffel | 17.00 – 18.30 Uhr

Dr. Stefan Lipp/Düsseldorf
Hautverjüngung und Volumenaufbau mittels mono-
phasischer Hyaluron-Gele von Teoxane

Dr. Lea Höfel/Garmisch-Partenkirchen
Psychologie der Schönheit: Wissenschaftliche 
Erkenntnisse, Hintergründe und Auswirkungen des 
gängigen Schönheitsideals

Parallelseminar | 1. und 2. Staffel | 15.00 – 18.30 Uhr

Dr. Jens Voss/Leipzig
Smile Esthetics – Minimalinvasive Verfahren der 
orofazialen Ästhetik – von Bleaching bis Non-Prep-
Veneers (Informationen S. 4)

ab 19.00 Uhr Get-together in der WHITE LOUNGE® Leipzig
Alle Teilnehmer am Kongress sind herzlich dazu 
eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

1.1

1.2

2.1

!

2.2



Zusätzliche Kursgebühr. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte notieren Sie Ihre Teilnahme
auf dem Anmeldeformular.

Smile Esthetics

15.00 – 18.30 Uhr 
(inkl. Pause 16.30 – 17.00 Uhr)

1. Teil: Grundlagen minimalinvasiver Verfahren der 
orofazialen Ästhetik

• Smile Design Prinzipien/Grundlagen der Zahn- und
Gesichtsästhetik

• Bleaching – konventionell vs. Plasma Light
• Veneers – konventionell vs. Non-Prep
• Grundlagen und Möglichkeiten der Tray-Dentistry
• Fallselektion anhand von einer Vielzahl von Patientenfällen 

2. Teil: Praktischer Demonstrationskurs 

• Video- und Livedemonstration Bleaching am Patienten
• Video- und Livedemonstration des Einsatzes von acht Non-Prep-

Veneers mittels Tray-Dentistry innerhalb von 60 Min. am
Patienten/Phantomkopf

• Ausführliche Diskussion von Patientenfällen anhand Modellen,
Röntgenbild und Fotos des Patienten (pro Teilnehmer ein Fall, 
Daten bitte nach Möglichkeit vor dem Kurs digital einreichen)

Minimalinvasive Verfahren der orofazialen Ästhetik – von
Bleaching bis Non-Prep-Veneers mit Dr. Jens Voss
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Freitag, 22. Januar 2010 
Seminar
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Samstag, 23. Januar 2010 
Programm

Der Kongress am Samstag findet im Marriott 
Hotel, Am Hallischen Tor 1, 04109 Leipzig statt.

09.00 – 09.05 Uhr Eröffnung

09.05 – 09.35 Uhr Dr. Michael Sachs/Oberursel 
Ästhetische Medizin und Kosmetische Zahnmedizin 
als Element des globalen Gesundheitsmarktes – 
Die Chancen interdisziplinärer Zusammenarbeit von 
Ästhetischer Chirurgie und Zahnmedizin

09.35 – 10.05 Uhr Prof. Dr. Dr. Johannes Franz Hönig/Hannover 
Rejuvenation des äußeren Erscheinungsbildes im 
Senium – Face- und Bodylift

10.05 – 10.50 Uhr Prof. Dr. Klaus U. Benner/Germering
Grundlagen und Merkmale der Alterungs-
erscheinung im Orofazialsystem: Möglichkeiten einer
ossären Rehabilitation

10.50 – 11.00 Uhr Diskussion

11.00 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.30 – 12.00 Uhr Prof. Dr. Dr. Alexander Hemprich/Leipzig 
Facelift und/oder orthograthe Chirurgie? – 
Andere Wege zur fazialen Rejuvenation

12.00 – 12.30 Uhr Prof. Dr. Hans Vinzenz Behrbohm/Berlin 
Die neue Rolle der Nasennebenhöhlen als 
Transmitter ästhetischer Zahnimplantate

12.30 – 13.00 Uhr Dr. Jan Hajtó/München
Überblick – Zahnästhetik
Die Optionen moderner Techniken – von 
Implantologie bis CAD/CAM

13.00 – 13.10 Uhr Diskussion

13.10 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

!
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Samstag, 23. Januar 2010 
Programm | Ästhetische Chirurgen

Podium Unterspritzung | Ästhetische Chirurgen | Zahnärzte

14.30 – 15.00 Uhr Prof. Dr. Hans Vinzenz Behrbohm/Berlin
Botox, Filler, Chirurgie – was sind die 
Schnittstellen?

15.00 – 15.30 Uhr Dr. Stefan Lipp/Düsseldorf
Neueste Trends und aktuelle Injektionstechniken 
mit monophasischen Hyaluron-Gelen

15.30 – 16.00 Uhr Dr. Andreas Britz/Hamburg 
Faltenbehandlung – Füllmaterialien: 
Welches, Wann, Wo? 

16.00 – 16.15 Uhr Diskussion

16.15 – 16.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

Podium | Ästhetische Chirurgen

16.45 – 17.15 Uhr Prof. Dr. Kurt Vinzenz/Wien (AT)
Total Facial Esthetics – Rejuvenile Chirurgie 
des alternden Gesichtes als das „Orofacial 
Concept of Beauty"

17.15 – 17.45 Uhr Prof. Dr. Hartmut Michalski/Leipzig 
Fehler und Gefahren ästhetischer Eingriffe im 
Gesicht unter besonderer Beachtung der 
Rhinoplastik

17.45 – 18.00 Uhr Diskussion
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Samstag, 23. Januar 2010 
Programm | Zahnärzte

Podium | Zahnärzte

14.30 – 15.00 Uhr Dr. Gerhard Werling/Bellheim  
Muss es immer Zirkon sein?
Komplexe, hochästhetische Vollkeramik-
versorgungen auf Implantaten und Zähnen 

15.00 – 15.30 Uhr Dr. Jürgen Wahlmann/Edewecht 
Veneers – Von Konventionell bis No Prep.
Möglichkeiten und Grenzen

15.30 – 16.00 Uhr Dr. Jens Voss/Leipzig 
Smile Esthetics – Von Bleaching bis Non-Prep-
Veneers

16.00 – 16.15 Uhr Diskussion

16.15 – 16.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.45 – 17.15 Uhr Dr. Catharina Zantner/Berlin 
Ästhetische Front- und Seitenzahnrestauration 
mit Komposit

17.15 – 17.45 Uhr Dr. Lea Höfel/Garmisch-Partenkirchen
Das Streben nach Schönheit als Gratwanderung 
zwischen physischen und psychischen 
Problemen

17.45 – 18.00 Uhr Diskussion
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Veranstaltungsort

Freitag, 22. Januar 2010

WHITE LOUNGE®

Brühl 4 | 04109 Leipzig
Tel.: 03 41/9 62 52 52
www.white-lounge.com

Samstag, 23. Januar 2010

Marriott Hotel Leipzig
Am Hallischen Tor 1 | 04109 Leipzig
Tel.: 03 41/96 53-0
Fax: 03 41/96 53-9 99

Zimmerbuchungen
Bitte direkt im Marriott Hotel Leipzig unter dem Stichwort: 
„Leipziger Symposium 2010“
Tel.: 03 41/96 53-0 | Fax: 03 41/96 53-9 99

Zimmerpreise
EZ: 125,– €* DZ: 144,– €* 
*Die Zimmerpreise verstehen sich inkl. Frühstück.

Hinweis: Informieren Sie sich vor Zimmerbuchung bitte über eventuelle Sondertarife. Es kann durch-
aus sein, dass über Internet oder Reisebüros günstigere Konditionen erreichbar sind.

Zimmerbuchungen in unterschiedlichen Kategorien
PRS Hotel Reservation
Tel.: 02 11/51 36 90-61 | Fax: 02 11/51 36 90-62
E-Mail: info@prime-con.de

So kommen Sie zum Kongress
Folgen Sie der Beschilderung 
Leipzig Zentrum/Hbf. Das Hotel/die 
WHITE LOUNGE® befinden sich drei
bzw. fünf Gehminuten vom Hbf. 
Benutzen Sie bitte den Ausgang 
Willy-Brandt-Platz.

Veranstalter/Organisation
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstr. 29, 04229 Leipzig 
Tel.: 03 41/4 84 74-3 08 | Fax: 03 41/4 84 74-2 90
event@oemus-media.de | www.oemus.com
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Brühl
WHITE LOUNGE®

Marriott Hotel
Leipzig
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Kongressgebühren
Freitag, 22. Januar 2010 (inkl. Verpflegung) 50,00 € zzgl. MwSt.
Samstag, 23. Januar 2010
Arzt/Zahnarzt 75,00 € zzgl. MwSt.
Praxispersonal 25,00 € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 50,00 € zzgl. MwSt.

(Umfasst Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Imbiss. Die Tagungspauschale ist für jeden
Teilnehmer verbindlich zu entrichten.)

Mitglieder der IGÄM und DGKZ erhalten 10% Rabatt auf die Kongressgebühr.

Parallelveranstaltungen
Qualitätsmanagement – Seminar 2010
Kursgebühr 395,00 € zzgl. MwSt.
Teampreis (zwei Personen aus einer Praxis) 495,00 € zzgl. MwSt.
Weitere Personen aus der Praxis 150,00 € zzgl. MwSt.
In der Kursgebühr ist ein auf die Praxis personalisiertes QM-Navi 
Handbuch enthalten. 

Seminar Smile Esthetics 95,00 € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale 25,00 € zzgl. MwSt.

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Hartmut Michalski  
Dr. Jens Voss 

Das wissenschaftliche Programm des Symposiums entstand in Kooperation 
mit der Internationalen Gesellschaft für Ästhetische Medizin e.V. (IGÄM) und 
der Deutschen Gesellschaft für Kosmetische Zahnmedizin e.V. (DGKZ).

Unterstützende Fachgesellschaften
Internationale Gesellschaft für Ästhetische Medizin e.V. (IGÄM)
Deutsche Gesellschaft für Kosmetische Zahnmedizin e.V. (DGKZ)

Fortbildungspunkte Zahnärzte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der BZÄK
und dem Beschluss der KZVB einschließlich der Punktebewertungsempfeh-
lung des Beirates Fortbildung der BZÄK und DGZMK.
Bis zu 11 Fortbildungspunkte.

Fortbildungspunkte Ärzte
Bis zu 11 Fortbildungspunkte für Freitag und Samstag.

Organisatorisches
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AGB | Ausstellerverzeichnis

Allgemeine Geschäftsbedingungen
1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmeldekarten oder formlos. Aus

organisatorischen Gründen ist die Anmeldung so früh wie möglich wünschenswert. Die Kongress-
zulassungen werden nach der Reihenfolge des Anmeldeeinganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressanmeldung für Sie
verbindlich. Sie erhalten umgehend eine Kongressbestätigung und die Rechnung. Für OEMUS MEDIA
AG tritt die Verbindlichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress gewähren
wir 10 % Rabatt auf die Kongressgebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die Rechnung umfasst die ausgewiesene Kongressgebühr und Tagungspauschale zuzüglich der
jeweils gültigen Mehrwertsteuer.

5. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätestens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei OEMUS
MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teilnehmers, der Seminar- und Rechnungs-
nummer zu überweisen. 

6. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein
schriftlicher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Verwaltungskostenpauschale von
25,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Absage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

7. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn wird die halbe Kongressgebühr und Tagungs-
pauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt verfällt die Kongressgebühr und die Tagungs-
pauschale. Der Kongressplatz ist selbstverständlich auf einen Ersatzteilnehmer übertragbar.

8. Mit der Teilnahmebestätigung erhalten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und,
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmerinformationen.

9. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses durch
den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich benachrichtigt.
Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefonnummer und die Nummer Ihres Faxgerätes an. Für die aus
der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist OEMUS MEDIA AG nicht haftbar. Der von
Ihnen bereits bezahlte Rechnungsbetrag wird Ihnen umgehend zurückerstattet.

10. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich vor.
OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmenbedingungen eines
Kongresses.

11. Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG an.
12. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Telefonnummer +49-3 41-4 84 74-3 08. Während der Veranstaltung
können Sie Ihren Betreuer unter den Telefonnummern +49-1 73-3 91 02 40 oder +49-1 72-8 88 91 17
erreichen.

Ausstellerverzeichnis

Stand: 16.11.2009
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